
Ohne germanistisches Gespür
„Warum  haben  Sie  nicht  Theologie  studiert?“,  fragte  der
Therapeut, selbst studierter Theologe, den Germanisten. Dem
Germanisten war die Herablassung des Therapeuten zuwider. Wie
konnte  er  dessen  Studienwahl  nicht  nur  nicht  würdigen,
sondern als Fehler verstehen?
Aber lassen wir es, uns über einen Menschen zu ärgern, der
alles andere außerhalb des eigenen Horizonts geringschätzt,
und gönnen wir ihm das Gefühl, sich stolz wie der Hahn auf
dem  Misthaufen  zu  fühlen.  Denn  daran  gibt  es  nichts  zu
rütteln: Er ist halt ein Banause.
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